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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling : Post SV Traunstein 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Meier fixiert zwei Punkte für den Post SV Traunstein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des Post SV Traunstein, als Andreas Meier
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV 66 Polling bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Meier und Ferner, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unglücklich waren Weinberger / Gerauer in der Begegnung
gegen Meier / Ferner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Merx / Iannetta das Spiel
gegen Pawlow / Wirnshofer noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 3:11, 5:11, 8:11. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Stefan
Weinberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Meier ab dem Start. Die siegbringende
Taktik fehlte Daniel Gerauer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Pawlow ab dem ersten
Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Beim 3:1-Erfolg von Michael Merx gegen Tobias Wirnshofer ging nur der erste
Satz verloren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Monika Iannetta beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Jürgen Ferner. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 66
Polling und des Post SV Traunstein in die Box. Das Einzel zwischen Stefan Weinberger und
Alexander Pawlow endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Daniel Gerauer das im Vorfeld als
hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Andreas Meier noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Eine knappe Niederlage gab es
nachfolgend für Michael Merx beim 11:5, 9:11, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Jürgen Ferner, der im Vorfeld
auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 66 Polling 2 Punkte, Post
SV Traunstein 7 Punkte. Nicht so gut lief es im Anschluss für Monika Iannetta bei ihrem 0:3 gegen
Tobias Wirnshofer. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Iannetta und 14:8 für Wirnshofer seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 66 Polling nun ein Punktekonto von 7:15 Punkten auf,
während der Post SV Traunstein vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen den TuS Bad
Aibling III ansteht, 21:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 66 Polling bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den SV Haiming III.

 Statistik:
 TSV 66 Polling

Doppel: Weinberger / Gerauer 0:1, Merx / Iannetta 0:1 
Einzel: S. Weinberger 1:1, D. Gerauer 0:2, M. Merx 1:1, M. Iannetta 0:2 

 Post SV Traunstein
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Doppel: Meier / Ferner 1:0, Pawlow / Wirnshofer 1:0 
Einzel: A. Pawlow 1:1, A. Meier 2:0, J. Ferner 2:0, T. Wirnshofer 1:1


